
 
Berufsausbildung für junge 
Menschen mit besonderem 
Förderbedarf nach §102 SGB III 
 
Zielgruppe sind Jugendliche und junge 
Erwachsene (§ 2 SGB IX i.V.m. § 19 SGB III), 
die aufgrund ihrer persönlichen (Lern-
)Voraussetzungen besonderer Leistungen zur 
Teilhabe am Arbeitsleben bedürfen (§ 98 Abs. 
1 i.V.m. § 102 Abs. 1 Nr. 1b SGB III). 
 

 
 
 
Ziele: 
 
Den Auszubildenden soll die Aufnahme und der 
erfolgreiche Abschluss einer ihren Fähigkeiten 
angemessenen Berufsausbildung ermöglicht 
werden. Durch intensive Begleitung in 
Verbindung mit der Förderung sozialer und 
fachlicher Kompetenzen wird die dauerhafte 
Integration ins Erwerbsleben angestrebt. 
 

 

Inhalte: 
Die Aus-
bildung er-
folgt grund-
sätzlich nach 
den Ausbil-
dungsrah-
menplänen 
der jeweiligen 
Ausbildungsberufe. Die Teilnehmer 
besuchen während der Ausbildung die 
einrichtungseigene Berufsschule. Die 
Zwischen- und Abschlussprüfungen finden 
vor der zuständigen Kammer statt. 
Die Auszubildenden werden durch die 
Vermittlung von Erfolgserlebnissen 
ermutigt, eine tragfähige Lernmotivation zu 
entwickeln. Soziale Verhaltensweisen 
werden trainiert, die am Arbeitsmarkt  
 
 

geforderte Arbeitshaltung und 
Arbeitsdisziplin wird ständig überprüft und 
weiterentwickelt. Zusätzlich werden 
angeboten: 
Staplerschein, diverse Schweißerbriefe, 
berufsspezifische Zusatzqualifikationen. 
 

 

 
Hilfen während der Ausbildungszeit: 
 
• Sozialpädagogische Begleitung  
 nach einem zusammen mit  
 dem/der Teilnehmer/in erstellten 
 individuellen  Förderplan 
• Regelmäßiger und intensiver  
 Stützunterricht in den 
 Berufsschulfächern als 
 Kleingruppen- bzw. 
 Einzelunterricht. 
• Vermittlung von Lerntechniken, 
 Aufarbeitung von schulischen 
 Schwächen 
• Unterstützung und Hilfestellung bei 
 der Bewältigung individueller 
 Problemlagen 
• Alltagspraktische Förderung,  z.B. 
 im Umgang mit Ämtern etc. 
• Betriebliche Praktika 
• Erlebnispädagogische Angebote 
• Bewerbungstraining 
 
 
 
 
 
 
Die sozialpä-
dagogische 
Begleitung 
umfasst alle 
Lernprozesse innerhalb der schulischen 
und fachpraktischen Ausbildung. 
 

 
 



 
 
Wir bilden aus:    
    
Berufsfeld Metall 
nach §66 BBiG/§42mHWO: 
Metallbearbeiter/in  
Werkzeugmaschinenspaner/in (Drehen)  
Werkzeugmaschinenspaner/in (Fräsen)  
außerdem: 
Teilezurichter/in, Fräser/in                                                                                                                     
Metallbauer/in, Fachrichtung Konstrukt.  
Zerspanungsmechaniker/in 
Berufsfeld Holz 
Holzverarbeiter/in (§66 BBiG/§42mHWO) 
Tischler/in 
Berufsfeld Farbe 
Bau- u. Metallmaler/in (§66 BBiG/§42mHWO)  
Maler- u. Lackierer/in 
Berufsfeld Ernährung 
Beikoch/in  (§66 BBiG/§42m HWO) 
Koch / Köchin 
Bäcker/in 
Berufsfeld Gartenbau 
Werker/in im Gartenbau (§66 BBiG/§42m HWO) 
Gärtner/in, Fachrichtung Zierpflanzenbau 
Lager- und Logistik 
Fachlagerist/in 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Maßnahmeteilnehmer werden 
ausschließlich durch die 
Beratungsfachkräfte der 
 

  
zugewiesen. 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an die Beratungsfachkräfte der 
Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit Trier 
 
 
Sie finden uns an der B 51 auf halber 
Strecke zwischen Trier und Bitburg 
 
Auskunft in unserem Hause erteilt: 
Wolfgang Marx      � 06506 899-113 
Roland Gertler       � 06506 899-134 
 
 

Berufsausbildungsstätte 
Jugendhilfezentrum  

Don Bosco Helenenberg 
Puricellistraße 1 

54298 Welschbillig 
 

Homepage: www. helenenberg. de 
eMail: Gertler@helenenberg.de 
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besonderem Förderbedarf 

 
 

 
 

 
im Auftrag der 

 

 
und der 

Agentur für Arbeit Trier 
 


